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Guntram Walter (links) und Ralf Buchholz
suchen Ausstellungsmöglichkeiten für
Erkrather Künstler. Foto: stef

Stadtgespräch

Kunst im Container zeigen

Von Stefan Reinelt

Erkrath. Es gibt über 300 Künstler in
Erkrath. Von ihrem Schaffen würden die
Bürger aber kaum etwas mitbekommen,
meint Ralf Buchholz.
Der Maler und Skulpteur gehört selbst
der Unterbacher Künstlergruppe „un-art“
an. Einen ähnlichen Zusammenschluss in
Erkrath gibt es nicht, als „KuEr“ ist nur
eine kleine Gruppe lokaler Künstler
gemeinsam aktiv. „Durch Ausstellungen
auf Pose-Marré und die LokArt wissen
wir, dass die Erkrather kunstinteressiert
ist“, so Buchholz. Die Räumlichkeiten für
Ausstellungen beschränken sich allerdings auf eine kleine Auswahl. Dabei gebe es viele
Möglichkeiten, meint er. Arztpraxen, Foyers von Unternehmen, Geschäftsräume und
Industriehallen könnten Platz für Kunst bieten. „Für den Sommer stelle ich mir Aktionen
im Bavierpark vor“, sagt Buchholz. An Ideen mangelt es dem Künstler nicht. Ein
Baucontainer könnte als One-Room-Galerie aufgestellt werden. Von außen wird er von
Schülern gestaltet, innen stellen Erkrather Künstler aus.
Gemeinsam mit dem Fotografen Guntram Walter möchte er unter dem Titel „Neanderart“
ein Netzwerk aus Künstlern und Galeristen aufbauen. Es gibt keine Mitgliedsbeiträge, es
soll auch nicht intensiv um Spenden geworben werden. „In der heutigen Zeit sind
Sponsorengelder knapp bemessen“, weiß Guntram Walter. Deshalb bauen die Künstler
auf die kostenlose Bereitstellung von Ausstellungsfläche. Im Gegenzug sollen die Firmen
durch Publikum und Eigenwerbung profitieren können. Die Räumlichkeiten sollen dann
unter den Angehörigen von „Neanderart“ gerecht vermittelt werden.
Bisher sind Buchholz und Walter nur auf offene Ohren gestoßen. Die Kreissparkasse
Düsseldorf hat Interesse an Ausstellungen signalisiert, das Kulturamt bereits eine
Information an alle ihr bekannten Künstler herausgeschickt. Wenn sich rund 20
Personen der „Neanderart“ angeschlossen haben, soll eine große
Eröffnungsausstellung organisiert werden.

Kontakt:
Ralf Buchholz
(0160) 92676481
bookwoodart@gmx.de

Internet: www.neanderart.de
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„Rundum“ runderneuert
Erkrath. Der SKFM Erkrath betreibt bereits im zwölften
Jahr „Rundum“, den Fachbereich Beschäftigung und
Qualifizierung für Langzeitarbeitslose. Dessen
Räumlichkeiten erstrahlen nach einer ... weiter lesen
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